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Anforderungen zum Praktikumsbericht als Portfolio im Praktikums-Begleitkurs

Um die Praktikumsbestätigung im Begleitkurs zu erhalten, ist ein Portfolio in schriftlicher Form abzuliefern, das sich auf eine während Ihres Praktikums gehaltene oder zu haltende Unterrichtsstunde bezieht. Das Portfolio soll so verfasst und zusammengestellt werden, dass eine andere Lehrkraft (in diesem Falle ich) die gleiche Stunde in einer ähnlichen Lerngruppe halten kann.

Es ist in ausgedruckter Form abzugeben (Einwurf Briefkasten Schellingstr. 5/I. Stock) und in digitaler Form (als PDF- oder WORD-Dokument) per E-Mail zuzusenden. Spätester Abgabetermin: 31. August 2012
Inhalt des Portfolios:

· Deckblatt mit den folgenden Angaben (wie bei Seminararbeiten üblich): Ihr voller Name und Anschrift (mit E-Mail-Adresse), Fächerkombination, Fachsemester, Praktikumsbericht: Kursbezeichnung und aktuelles Semester, vor allem aber als Titel: Thema der Stunde, Klasse, Schule und PraktikumslehrerIn

· Analyseblatt: 
· Bedingungsanalyse (Teil 1: Lehrplan; Teil 2: Schule und vor allem Lerngruppe)
· Sachanalyse ( fachwissenschaftliche Aspekte
· didaktische Analyse ( Lernziele
· methodisch-mediale Analyse ( Verlaufsplan und Begründung der Methoden
...in Stichpunkten auf ca. 1 (max. 2) DIN A4-Seite(n)

· Stundeverlaufsübersicht (Ablaufplan) wie bereits verteilt oder auf der Website downloadbar

· [Neu (nicht aktuell) Reflexionsteil (tatsächliches Schüler-, Lehrerverhalten, Lernzielerreichung, eignung der Methoden und Verbesserungsvorschläge). Weitere Informationen dazu auf: http://www.germanistik.uni-muenchen.de/pdf/did_praktikum.pdf]

· sämtliche Unterrichtsmaterialien in der Reihenfolge ihrer Behandlung im Unterricht. Dazu zählen

· Bild- oder Textmaterial auf Folien oder anderen Trägermedien (Quellenangaben nicht vergessen!)
· sämtliche Arbeitsblätter incl. deren Erwartungshorizonte (werden Arbeitsblätter anderer Personen oder aus Büchern übernommen, ist dies kenntlich zu machen)
· Handouts
· Tafelbilder
· alle Erwartungshorizonte des von Schülern schriftlich zu Fixierendem (auf Zetteln oder anderen Trägermedien)
· Sollten Schulbücher eingesetzt werden, ist eine Kopie zu erstellen (Quellenangaben nicht vergessen!).

· Filme oder Tonträgermaterialien sind im ( Anhang aufzuführen.

· Anhang

· Teil1: herangezogene Sekundärliteratur für Sach- und didaktische Analyse

· Teil 2: evtl. eingesetzte Schulbücher, Handreichungen, Arbeitshefte, Vorlagen (auch wenn Sie aus dem Internet stammen)

· Teil 3: Angaben zu Bildern, Filmen oder Tonträgermaterialien (Multimedia)

Hinweis für die Titelaufnahme im Anhang 

Texte, Bilder u.a. aus dem Internet werden prinzipiell genauso aufgenommen wie Buchtitel: 

(Bild)Autor/Herausgeber: Bildtitel, in: Titel der Seite (und evtl. Name der Website), auf: URL, Abruf am

Ist der Name des (Bild)Autors/Herausgebers
 nicht bekannt bzw. trägt das Bild keinen eigenen Titel, ist ein naheliegender Name zu wählen und durch Anführungszeichen kenntlich zu machen. Bildname und (Bild)Autor/Herausgeber können auch vertauscht werden. Beispiel:

„Kamel“: [Tierverein München=Herausgeber], in: Die Tiere der Welt  - die Website für alle Tierfans, auf: http://www.fantasiename.de/cam.jpg, Abruf: 12.5.2012.

Filmtitel enthalten mind. den Namen des Regisseurs, des/r Drehbuchautoren, des Landes und des Veröffentlichungsjahres, bei DVDs auch am besten das Releasejahr und die Produktionsgesellschaft in der von Ihnen verwendeten Version. Beispiel:

Stöhr, Hannes (Reg, B, Prod): Berlin Calling, D  2008, Beta Cinema 2009.

Audio-und Multimedia-CDs: Beispiel

Kehlmann, Daniel: Die Vermessung der Welt, gelesen von Ulrich Matthes, 5 CDs, München: Universal Music Verlag 2005.
� Das ist der Urheber oder Rechteinhaber am Text- oder Bildmaterial.
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